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Aus dem Biosphärenpark
Ein weiterer Blick auf die Ergebnisse des For-
schungsprojektes AkIdEn und die Einladung zum 4. 
Walser Alpkäse- und Erntedank Markt am 5. Okto-
ber im biosphärenpark.haus.  Mehr auf Seite  2  >

 

Menschen im Biosphärenpark 
Martin Hostenkamp, ein hauptberufl icher Jagdauf-
seher und Forstwirt im Gespräch über seine vielfäl-
tigen Aufgaben.  Mehr auf Seite  3  >

Tal/Region  
Informationen des Energiemanagers (Foto oben: 

Hans Bösch, VN/VN-Heimat) sowie aus dem REGIO Ma-
nagement. Die Walserbibliotheken und der Obst- 
und Gartenbauverein laden ein.  Mehr auf den Seiten  

4 und 5  >

Aus den Gemeinden 
Die Gemeinden informieren zu den Landtags-
wahlen und über die zahlreichen Aktivitäten und 
Termine der Vereine.  Mehr auf den Seiten  6 bis 17  >

Kurzmeldungen und Termine
Die Termine des Museums Großes Walsertal, des 
Frauennetzwerks und des Familienverbands sowie 
die Herbst.Genuss.Zeit die noch bis zum 6. Oktober 
zu regionalen Genüssen einlädt. Ein/e Pächter/in 
für eine Alphütte gesucht und Stellenanzeigen aus 
der Region. Sowie die Gesamtübersicht der Termine 
im Oktober auf der Rückseite.  Mehr auf den Seiten  18 

und 20 sowie auf den Gemeindeseiten  >
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Aus der Forschung 
Auszug aus dem Ergebnisbericht des 
Forschungs projekts „Akzeptanz,  Identifikati-
on und Engagement:  Ansichten und Mitwirk-
ung der Bevölkerung in UNESCO Biosphären-
reservaten“ (AkIdEn)

In den letzten beiden Ausgaben der talschaff t wur-
de bereits über einen Teil der Ergebnisse des inter-
nationalen Forschungsprojekts AkIdEn berichtet. 
Im Gegenzug zur ersten Forschungsfrage nach den 
Einfl ussgrößen auf die drei Werte Akzeptanz, Iden-
tifi kation und Engagement, fokussiert die Zweite 
auf die Ausprägung dieser Faktoren in Biosphären-
parks (BSP). Zur dieser Forschungsfrage folgen nun 
die weiteren Ergebnisse.

Ausprägung Akzeptanz,  Identifikation und 
Engagement – Teil  2
Laut Umfrageergebnissen nimmt sich die regionale 
Bevölkerung dann als Einheit war, wenn Heimatge-
fühl und Zusammengehörigkeit positiv ausgeprägt 
sind, was bei allen befragten Regionen der Fall 
war. Dies kann sowohl negative wie positive Aus-
wirkungen für das Wirken eines BSP haben: negativ, 
wenn Veränderungen durch den BSP als zu viel für 
die Region wahrgenommen werden und positiv im 
Sinne von guten Schnittstellen für Kommunikati-
on mit der Bevölkerung. Dem UNESCO Label steht 
die Bevölkerung aber insgesamt eher verhalten 
gegen über, auch wenn die Akzeptanzwerte für den 
eigenen BSP durchwegs positiv sind. Die Angaben 
für das persönliche Engagement fallen insgesamt  
sehr hoch aus, das Große Walsertal gehört hier 
wieder zu den Spitzenreitern. Wobei viele der 
Befragten sich bereits im Ruhestand befi nden. Bei 
der Angabe von Veränderungen im Alltag im Sinne 
der Nachhaltigkeit werden Bereiche aufgezeigt, bei 
denen die Bevölkerung ein Problembewusstsein 
entwickelt hat und bereits handelt. Am meisten 
genannt wurde im Großen Walsertal „auf regionale 
und saisonale Lebensmittel achten“ gefolgt von 
„auf einen geringeren Energieverbrauch achten“. 
Ein deutliches Potential gibt es bei allen BSP beim 
Ausbau für Engagement-Möglichkeiten. Hier sind 
der Bevölkerung durchschnittlich nur wenige 
Möglich keiten bekannt. Die Bereitschaft sich zu en-
gagieren ist in den meisten BSP gering ausgeprägt, 
im BSP Großes Walsertal  von allen befragten

noch am meisten. Das bedeutet, dass es sowohl 
viele Personen mit keiner bzw. kaum Bereitschaft 
gleichzeitig aber auch Personen mit einer hohen 
Bereitschaft sich zu engagieren gibt. Von den Stu-
dienautoren wird eine Zusammenarbeit mit Verei-
nen empfohlen, um die Engagement-Bereitschaft 
sowie auch die Möglichkeiten zu verbessern. Enga-
gement für Nachhaltigkeit und Engagement für den 
BSP werden nicht als deckungsgleich wahrgenom-
men, was mit der Einschätzung der Wirkung eines 
BSPs zu tun haben könnte. Hier werden Aspekte wie 
ökologische und ökonomische Nachhaltigkeit hö-
her bewertet als soziale Nachhaltigkeit. Das deutet 
darauf hin, dass viele Befragte soziale Nachhaltig-
keit nicht zu den Aufgaben eines BSPs zählen. Mehr 
in der nächsten Ausgabe. 

Weitere Informationen: www.grosseswalsertal.at/AkIdEn

Autoren: Lindern, E., Knoth, R., & Junge, X. (2019) Akzeptanz, 

Identifi kation und Engagement: Ansichten und Mitwir-

kung der Bevölkerung in UNESCO Biosphärenreservaten 

(AkIdEn). Bern & Wien: Forum Landschaft, Alpen, Pärke 

– Akademie der Naturwissenschaften Schweiz (SCNAT) 

& Österreichisches Nationalkomitee für das UNESCO-

Programm „Man and Biosphere“.doi: 10.1553/MAB-AkIdEn, 

ISBN: 978-3-7001-8476-8

Herbst.Genuss.Zeit 
und 4.  Walser Alpkäse- und Erntedank Markt 

Noch bis zum 6. Oktober dreht sich mit der Herbst.
Genuss.Zeit im Biosphärenpark Großes Walsertal, 
im Kleinwalsertal und im Bregenzerwald alles um 
gutes Essen und Naturgenuss. Alle Termine: 
www.herbstgenusszeit.at 

Mit dem 4. Walser Alpkäse- und Erntedank Markt 
am Sa, 5. Oktober endet der kulinarische Reigen im 
Großen Walsertal. 

4.  Walser Alpkäse- und Erntedank Markt
• 11 Uhr Eröff nung des Marktes
• kulinarisches aus der Käseküche
• 11:15 und 14 Uhr Führung(en): „Von der Kulturland-

schaft des Biosphärenparks zum (Alp)käse“ 
• 17 Uhr Marktende, gemütlicher Ausklang
Termin: Sa, 5. Oktober, 11 bis 17 Uhr 
Ort: biosphärenpark.haus in Sonntag
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Menschen im Biosphärenpark

Routine gibt es nicht
So beschreibt Martin Hostenkamp, der hauptberuf-
liche Jagdaufseher und Forstwirt, seine berufl iche 
Tagesgestaltung. 

Geboren und aufgewachsen ist Martin in Lindau, 
wo er die Schule bis zur erfolgreich abgeschlos-
senen Matura besucht hat. Dort hat er nahezu 
ge zwungenermaßen die Leidenschaft zum Segeln 
entdeckt, da sich die Schule in unmittelbarer Nähe 
zum Bodensee befand und die Auswahl zwischen 
Rudern, Segeln und Schwimmen bestand. Er ent-
schied sich fürs Segeln - und das sehr erfolgreich: 
Bis zum Jahr 2017 führte er die deutsche Bundesliga 
als professioneller Segler an. Einen engen Bezug 
zum Großen Walsertal hatte er seit früher Kindheit. 
Im Ferienhaus seines Großvaters in Fontanella 
verbrachte er Jahr für Jahr Sommer wie Winter und 
schloss dort zahlreiche Freundschaften . Unmit-
telbar nach der Schule ging Martin für zwei Jahre 
berufl ich zum Bundesheer und war in unterschied-
lichen Ländern stationiert. Doch der Wunsch, Ma-
schinenbau zu studieren führte ihn nach Augs burg  
wo sich herauskristallisierte, dass Maschinen bau 
nicht seine Lebensaufgabe sein wird. Stattdessen  
schrieb er sich für das Studium  der Wald- und 
Forst wirtschaft in Weihenstephan ein. Noch währ-
end des Studiums führte ihn eine Anstellung bei 
der Agrar Altenstadt berufl ich zurück ins Große 
Walsertal. In dieser Zeit schloss er erfolgreich sein 
Studium ab und erhielt schließlich eine Fixanstell-
ung als Förster. Weitere Stationen waren die 
Agrar in Ludesch, der Schilift in Damüls und der 
Maschinen ring. In all den Jahren verbrachte Martin 
auch viel Zeit als Hirte auf den unterschiedlichs-
ten Alpen. Seit 2011 ist er als Jäger im Jagdbetriebs 
des Barons von Gemmingen-Hornberg tätig. Dort 
schloss er 2013 die Ausbildung als Jagdschutzorgan 
ab. So konnte Martin in unterschiedlichsten Be-
reichen an Erfahrung gewinnen, bis er im Jahr 2017 
zu seiner jetzigen hauptberufl ichen Tätigkeit im 
Jagdbetrieb des Barons in Marul kam.

Multifunktionale Jagd
Der Berufsalltag gestaltet sich sehr vielschichtig 
und ist maßgeblich von der Jahreszeit abhängig.
Im Herbst ist Hirschbrunft, im Winter wird gefüttert 

und im Frühjahr balzen die Birkhähne. So gibt es 
das ganze Jahr über unterschiedliche Schwer-
punkte. Von Büroarbeit bis zur Fleischverarbeitung 
ist alles dabei. Von Anfang Mai bis Ende Dezember  
gibt es für den Berufsjäger und Forstwirt eine 
Sieben tage-Arbeitswoche, im Ausgleich kann 
Martin im Winter viel Zeit mit seinen Kindern beim 
Schifahren verbringen. Öff entlichkeitsarbeit ist ein 
weiterer Eckpfeiler seiner Tätigkeit. Mit den 3. und 
4. Schulstufen der Volksschulen des Tales werden 
an vier Terminen je Schuljahr unterschiedliche 
Schwerpunkte – von heimischen Schalenwildarten 
bis Tag- und Nachtgreifvögel gesetzt. „Es ist ganz 
wichtig, dass die Jüngsten bereits für ihre Umgeb-
ung sensibilisiert werden. Wir leben hier in einer 
Umgebung, in der sich auch andere Lebewesen be-
fi nden. Hier geht es nicht um Jagdversessenheit“, 
sagt Martin Hostenkamp voller Überzeugung. Für 
Erwachsene wird Bewusstseinsbildung gemacht, 
indem spezielle Führungen – zB zum Thema Hirsch-
brunft – angeboten werden. Im Rahmen der Jagd-
ausbildung 2019/2020 ist er als Ausbildner beim 
forstpraktischen  Teil mit dabei.

Respektvoller Umgang
Sehr wichtig für Martin ist die Stärkung der Region 
und die Unterstützung der Landwirte im Großen 
Walsertal. „Für die Fütterung wird nur Heu direkt 
aus der Region eingesetzt“. Bei der Vermarkt-
ung  der Produkte wird darauf geachtet, dass die 
Wertschöpf ung auch im Tal bleibt. Das Thema 
Klimawandel beschäftigt den ambitionierten 
Jagtaufseher  und Förster sehr. So werden bei den 
Gehölzen nun Arten wie Lärche, Stieleiche und Kiefer  
gepfl anzt, um den Wald bereits jetzt auf „breitere 
Füße“ zu stellen. Es fi ndet keine Holzproduktion 
statt, allem voran sind es Auff orstungs aktionen , 
die Martin thematisch begleiten. „Es gibt gewisse 
Bereiche, in denen der Wald als Schutzwald im 
Vordergrund steht und die Wilddichte so gering 
wie möglich gehalten werden muss. Aber das 
Wild gehört genauso zu unserem Tal und Bereiche 
außerhalb der Siedl ungsräume sind hier wichtige 
Rückzugsgebiete“ erklärt er. „Jeder Mensch sollte 
einen respektvollen Umgang  mit der Natur pfl egen, 
denn diese zerstören kann nur der Mensch selbst. 
Gewisse Werte wie auch Traditionen sollten an 
Jüngere  weitervermittelt werden“, ist er überzeugt.
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Energie-  und Klima Modellregion 

Wieder Geld im Fördertopf
Informationen zum Ölkesseltausch gab es schon 
in der April- und der Augustausgabe dieses 
Jahres , weil der Bund eine kräftige Förderung von 
€ 5000,00 für eine Umstellung der Heizung auf 
Erneuerbare Energie aufgelegt hat und daraufhin 
aber bereits am 18. Juni das Budget von € 42,6 Mio 
ausgeschöpft war. Ab 23.September stehen nun 
weitere € 20,00 Mio für diesen Zweck zur Verfü-
gung www.umweltfoerderung.at/index.php?id=618

„Raus aus Öl  Beratung“ nützen
Anmeldungen über das Energietelefon T 05572/ 
31202-112 oder energieberatung@energieinstitut.at . 
Gerne unterstützt Sie dabei auch Energiemanager  
Albert Rinderer. Für 2020 ist zusätzlich noch ein 
Angebot für einen Heizungs-Check in Planung.

KEM Verlängerung und e5
Der Auftrag des Klimafonds für die Klima- und 
Energie modellregion Biosphärenpark Großes 
Walsertal endet nach 3 jähriger Laufzeit Ende März 
2020. Die 6 Gemeinden haben sich nun in der letz-
ten REGIO Sitzung einhellig dafür ausgesprochen, 
dass ein neuerlicher Antrag für die Verlängerung 
um weitere drei Jahre eingereicht werden soll. Für 
diesen Antrag müssen zehn Maßnahmen formuliert  
werden und das e5 Team arbeitet engagiert daran, 
dass die Entwicklung im Großen Walsertal weiter-
hin konsequent Richtung Energieautonomie 2030 
verläuft. Dieser Weg wird auch neuerlich bestätigt 
durch das alle vier Jahre erforderliche e5 Audit, des-
sen Ergebnis am 24. Oktober off iziell verkündet wird.
  
Reparaturcafe 
Der zweite Herbsttermin fi ndet statt am: 
Termin: Samstag, 12. Oktober, von 8:30 bis 12 Uhr
Ort: Rettungshaus Raggal
Die Handwerker freuen sich auf Ihren Besuch 
und unterstützen Sie gerne bei der Reparatur. 
Allgemeine  Informationen: www.grosseswalsertal.at 
unter Erneuerbare Energie und Aktuelle Projekte.

Giro to Zero
Ein kleines aber feines Empfangskomitee mit 
Bürger meister Willi Müller begrüßte die zwei 
Energie botschafter am 1. September in Thüringer

berg. Für die Kinder gab es Probefahrten im La-
stenrad und anschließend fanden sich noch drei 
weitere Radfahrer als Begleiter auf der Weiter-
fahrt nach Sonntag. In St. Gerold ließ es sich Josef 
Türtscher  nicht nehmen, gleich nach der Sonntags-
messe die Radlergruppe persönlich kurz zu begrü-
ßen. Giro to Zero, der Besuch aller 95 österreichischen 
Energiemodellregionen endete dann am Abend in 
Hittisau mit einem Tachostand von 3.430 km. 

Energiemanager Albert Rinderer

Aus dem REGIO Management 

Für das Regionale Räumliche Entwicklungskon-
zept sind zahlreiche, konstruktive Stellungnahmen 
eingegangen. Diese wurden bei der Steuerungs-
gruppensitzung am 16. September gemeinsam 
besprochen und in den regionalen Zielkatalog 
eingearbeitet. Der Endentwurf wird nun fertigge-
stellt und die Abteilung Raumplanung und Baurecht 
des Amtes der Vorarlberg Landesregierung, die 
Nachbargemeinden und die Nachbar-Regional-
planungsgemeinschaften werden zu einer schrift-
lichen Stellungnahme eingeladen. Ende Oktober/
Anfang November sollte dann planmäßig die 
end gültige Fassung des regionalen REK für die ge-
meinsame Beschlussfassung aller Gemeinden des 
Großen Walsertals vorliegen.

Landtagswahl am 13.  Oktober

Bei der Landtagswahl wahlberechtigt ist, wer die 
österreichische Staatsbürgerschaft besitzt, vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist und späte-
stens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet 
hat sowie
• am Stichtag der Wahl (16. Juli) in einer Gemeinde 

Vorarlbergs den Hauptwohnsifz hatte oder
• als ehemalie Landesbürger/in (Auslandsvorar-

lberger/in) auf Grund eines Antrages in die 
Wählerkartei aufgenommen wurde. 

Nicht-österreichische Unionsbürger/innen, wel-
che ihren Hauptwohnsitz in einer Vorarlberger 
Gemeinde  haben, sind bei den Landtagswahlen 
nicht wahlberechtigt. Ihnen kommt ein Wahlrecht 
nur bei Wahlen und Abstimmungen auf Gemeinde-
ebene sowie bei EU-Wahlen zu. Die Ausstellung
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einer Wahlkarte ist unter Angabe des Grundes spä-
testens am Mittwoch vor dem Wahltag schriftlich 
oder spätestens am Freitag vor dem Wahltag, bis 12 
Uhr, mündlich bei jener Gemeinde zu beantragen, 
in deren Wählerverzeichnis man eingetragen ist. 
Für schriftliche Anträge, bei denen die Wahlkarte 
persönlich abgeholt wird (auch durch einen Bevoll-
mächtigten), gilt die
letzt genannte Frist. Die Ausstellung von Gleich-
stücken für abhanden gekommene Wahlkarten ist 
unzulässig.

Walserbibliothek Großes Walsertal

MINT Forscherspace 
Die Walserbibliotheken Blons, Fontanella, Raggal, 
St. Gerold und Thüringerberg werden in diesem 
Schuljahr zum MINT Forscherspace und bieten ver-
schiedenste Veranstaltungen zu MINT-Themen an. 
MINT = Mathematik Informatik Natur und Technik. 
Die MINT Veranstaltungen sind für Kinder von 6 bis 
10 Jahren konzipiert und sollen diese zum eigen-
ständigen Entdecken und Forschen animieren. In 
kleinen Gruppen warten spannende Experimente 
und kindgerechte Informationen zu Themen wie 
Energie, Technik und den vier Elementen auf die 
jungen Nachwuchsforscher. Beim Thema Energie 
wird uns das e5-Team Großes Walsertal unter der 
Leitung von Albert Rinderer tatkräftig unterstützen.
Die genauen Termine: www.walserbibliothek.at 

„Der Staudamm“ – Serienklassiker mit Dreh-
ort  Raggal
Die Fernsehserie „Der Staudamm“ wurde 1967 als 
eine der ersten Serien in Farbe und mit namhaften 
Schauspielern dieser Zeit wie Gustl Bayrhammer 
und Walter Sedlmayr produziert. Gedreht wurde 
diese Serie auch beim Bau des Stausees in Raggal. 
Der eine oder andere bekannte Statist aus Raggal 
ist in den Serien zu sehen. Zeitzeugen und Interes-
sierte haben sich den Film angesehen und berich-
ten über die interessantesten Szenen. An diesem 
Abend wollen wir eine Zeitreise antreten und das 
Geschehen rund um den Bau des Stausees lebendig 
werden und uns von Zeitzeugen erzählen lassen.
Die DVD kann vorab ausgeliehen werden. 
Termin: Di, 15. Oktober, 19 Uhr, Walserbibliothek 
Raggal

MOHI Helfer/innentag

Am 10. September nahmen 16 Mitarbeiterinnen des 
Mobilen Hilfsdienstes am Landes- Helferinnentref-
fen in Bregenz teil. Auf der MS Austria genossen wir 
einen wunderschönen Nachmittag auf dem Boden-
see. Ein ganz besonderes Highlight waren die 
Ehrungen unserer fünf MOHI Mitarbeiter innen für 
25 Jahre Dienst an unserem Mitmenschen . Angeli-
ka Bickel, Maria Bertel, Herlinde Burtscher, Anges 
Dobler und Christl Burtscher durften die Ehrungen 
seitens des Landes und der Arge MOHI entgegen-
nehmen. Ein herzliches Vergelt´s Gott an euch 
Frauen für eueren Einsatz und die Treue. Weiterhin 
noch viel Freude beim MOHI Großes Walsertal.

Bitte nutzen Sie auch die Dienste des MOHI in der 
Tagesbetreuung Marul. Monika Bickel und Christl 
Burtscher arbeiten sehr liebevoll und professio-
nell in der Betreuung. Wir würden uns auf einen 
Schnuppernachmittag (kostenlos für 4 Stunden) 
freuen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den 
KPV Gr. Walsertal oder an die Einsatzleitung des 
Mobilen Hilfsdienstes T 0664/88 96 97 76. 

Obst- und Gartenbau Verein St. Gerold

Am Sa, 5. Oktober starten wir bereits um 7:30 Uhr 
in Garsella den Tagesausfl ug nach Überlingen 
zum Apfelbauern Neuhaus: Die Fahrt führt über 
Feldkirch - Bregenz - Lindau - Friedrichshafen bis 
zur romantischen Stadt Meersburg direkt am See. 
Dort Aufenthalt zur freien Verfügung bis ca 13 Uhr. 
Danach fahren wir weiter zum Apfelhof der Familie 
Neuhaus und bekommen zur Stärkung ein reichhal-
tiges Vesper buff et mit Suppe und naturgetränken 
wie Most, Apfel- und Fruchtsäften. Anschließend 
sind wir zur Ausfahrt mit dem überdachten „Apfel-
zügle“ auf dem gesamten Hofgelände eingeladen, 
die durch viele Obstbäume, Wiesen und Felder 
führt, immer wieder mit Halt, um Wissenwertes 
über Obstbaupfl anzen und -Landschaft der Region 
zu erfahren. Bei eventuellem Schlechtwetter ist 
gute Kleidung zu empfehlen. Anmeldung mittels 
Überweisung des Gesamtbetrages von € 45,00 
an IBAN AT75 3745 8000 0435 1672 oder direkt bei 
Pirmin Dobler unter T 05550/4200 bis spätestens 2. 
Oktober.
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Unsere neue Gemeindesekretärin 
Sabrina Rinderer

Am 16. September hat unsere neue 
Gemeindesekretärin Sabrina Rin-
derer den Dienst (Vollzeitanstellung) 
angetreten. Sabrina Rinderer wohnt 
in Sonntag und hat zwölf Jahre viel-
fältige Berufserfahrung im Bürobe-
reich aufzuweisen. Derzeit arbeitet 
sie sich in das sehr breit gefächerte 
Aufgabengebiet ein, was sehr rasch 
von sich geht. Wir freuen uns, eine 
sehr motivierte neue Kraft für die 
Schlüsselstelle in unserem Gemein-
deamt gewonnen zu haben. 

Schul-  und Kindergartenjahr 
2019/20

Im neuen Schuljahr besuchen 75 Kinder und Schüler 
die verschiedenen Betreuungs- und  Bildungsein-
richtungen unserer Gemeinde. 
Die Volksschule wird im neuen Schuljahr mit 38 
Schülern in zwei Klassen mit 15 bzw. 23 Schülern 
geführt. Die vier Schulstufen werden von folgenden 
Lehrpersonen unterrichtet:
Christine Krientschnig (1. Schulstufe), Edith Hart-
mann (2. Schulstufe), Elisabeth Reisinger (3. Schul-
stufe) und Irene Darnai (4. Schulstufe).  
Für die "Spielgruppe Sunnastrahl" haben sich 18 
Kinder angemeldet. Betreut werden die Kinder von 
Andrea Jenni (Leiterin), Carmen Wehinger und Evi 
Dünser. Die Spielgruppe ist fünf Tage von 7:30 bis 
12:30 Uhr geöff net.  
Den Kindergarten besuchen in diesem Jahr 19 Kin-
der. Wie in den letzten Jahren hat Simone Burtscher 
die Leitung des Kindergartens inne. Ihr zur Seite 
stehen die Kindergartenpädagogin Jutta Erhart und 
Kindergartenassistentin Marlene Rauch. 
Für den vom Verein Kinderbetreuung Vorarlberg 
organisierten Mittagstisch wurden für Dienstag 
15 und für Donnerstag 28 Kinder und Schüler ange-
meldet. Die Betreuung des Mittagstisches unterliegt 
Carmen Wehinger. Auch an der Schülerbetreuung am 
Dienstagnachmittag nehmen einige Schüler teil. 

Jungbürgerfeier Großes Walsertal 

An der am 14. September von der Gemeinde Thürin-
gerberg organsierten gemeinsamen Jungbürger-
feier nahmen rund 50 Jugendliche der Jahrgänge 
1999 und 2000 teil. Das gemeinsame Mittagessen 
wurde im Gasthaus Sonne eingenommen, wo Bgm. 
Wilhelm Müller alle herzlich begrüßte. Anschlie-
ßend stand die Vorstellung und Besichtigung der 
Fa. Wucher Helicopter durch GF Thomas Türtscher 
auf dem Programm. Landtagspräsident Harald 
Sonderegger klärte die Jungbürger über ihre Rechte 
und Pfl ichten auf und appellierte an die Jugend-
lichen, sich engagiert für die Gestaltung ihrer 
Zukunft einzubringen. Anschließend waren alle 
Jungbürger zu einem Rundfl ug mit dem Hubschrau-

Herbstfest Thüringerberg

Am 6. Oktober findet auf dem Sunnaplatz das tradi-
tionelle Herbstfest statt. Beginn ist um 10 Uhr. Zum 
Frühschoppen spielt der Musikverein Thüringer-
berg auf. Es erwarten sie kulinarische, wie hand-
werkliche Erzeugnisse von heimischen Anbietern. 
Für Bewirtung mit regionalen Produkten sorgen der 
Obst- und Gartenbauverein und die Bäuerinnen von 
Thüringerberg.

111 Jahre VZV Thüringerberg 
und „Tag der Offenen Tür“ 
beim Schlosshof

Am 26. Oktober feiert der Viehzuchtverein Thürin-
gerberg sein 111-jähriges Bestehen in Verbindung 
mit einem „Tag der off enen Tür“ beim Schlosshof 
von Lukas und Christian Konzett. Der Viehzuchtver-
ein Thüringerberg wurde im Jahre 1908 gegründet 
und ist somit der älteste Verein in unserer Ge-
meinde. Zum Jubiläum präsentiert der Verein eine 
Viehausstellung. Für die Kinder wird ein entspre-
chendes Rahmenprogramm geboten. Beginn ist 
um 10 Uhr. 
Im Zuge des Jubiläumsfestes kann auch der weit-
läufi ge Hof, in welchen Lukas und Christian Kon-
zett viel Zeit und Geld investiert haben, besichtigt 
werden. 
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Feuerwehrausflug Freiburg

Vom 16. bis 18. August war es wieder einmal soweit 
und der Feuerwehrausfl ug, welcher alle zwei Jahre 
stattfi ndet, stand auf dem Programm. Dieses Mal 
zog es uns nach Freiburg in den schönen Breis-
gau. Während der Anreise fuhren wir einen Teil der 
Strecke mit der nostalgischen Sauschwänzlebahn, 
die noch mit Dampf betrieben wird. Im Anschluss 
folgte eine Brauereiführung inkl. Mittagessen in 
der Brauerei Fürstenberg.
Am Samstag besuchten wir das Freilichtmuseum 
Schwarzwälder Vogtsbauernhof. Es stellte auf 
eindrucksvolle Art das Leben, Wohnen und Arbeiten 
der Menschen im Schwarzwald in den letzten Jahr-
hunderten dar. Das Museum wurde bereits 1964 
eröff net und präsentiert Gebäude bis zurück ins 
16. Jahrhundert.
Anschließend ging es zum elterlichen Gasthaus 
von unserem Kameraden Markus Blum, welcher 
ursprünglich aus Deutschland stammt. Im Land-
gasthaus Lamm wurden wir freundlich empfangen 
und aßen in bester Laune zu Mittag. Am Nachmit-
tag stand noch eine Besichtigung des Weinan-
baugebietes Kaiserstuhl mit Weinprobe auf dem 
Programm.
Nach der interessanten Stadtbesichtigung von 
Freiburg am Sonntag brachte uns die Firma Herbur-
ger Reisen sicher nach Hause.

Zeltlager der Feuerwehrjugend

Das Zeltlager der Feuerwehrjugend, welches alle 
zwei Jahre stattfi ndet, fand heuer in Ludesch statt. 
Also starteten wir am Freitag, den 23. August, mit 
Zelt, Rucksack und viel Motivation. Als das Zelt und 
der Grill aufgebaut waren und alle gut gespeist 
hatten, ging es zur Lagereröff nung, die von Lan-
deshauptmann Markus Wallner abgehalten wurde. 
Mit Spielen, Lagerfeuer und vor allem dem Zusam-
menspiel aller Jugendgruppen hatten wir sehr 
viel Spaß. 
Nach einer kurzen Nacht hieß es um 6:30 Uhr Tag-
wache und es wartete ein kräftiges Frühstück. 
Danach begann die Lagerolympiade. Es ging einmal 
komplett um Ludesch, wo wir Stationen absolvieren 
mussten. Dabei waren „Finde den richtigen Schlüs-
sel“, Geschicklichkeitsspiele, Staff ellauf mit Ei und 
Sackhüpfen und einiges mehr. Nach einer kurzen 
Pause besichtigten wir die Firma LUF in Thüringen. 
Dort stand Waschen und Föhnen mit dem LUF auf 
dem Programm. Wieder einmal war die Nacht sehr 
kurz und daher das Aufstehen recht mühsam. In 
der Früh ging es zur Feldmesse mit Pfarrer Bitsche. 
Obwohl alle sehr müde waren, ging der Zeltabbau 
relativ schnell und die kurze Heimfahrt konnte an-
getreten werden. Im Feuerwehrhaus angekommen, 
musste natürlich noch alles geputzt und gewaschen 
werden. Es war ein tolles Wochenende und wir freu-
en uns auf das nächste Zeltlager. Vielen Dank allen 
Betreuern/innen für eure Anstrengungen!

Zemma lerna,  Zemma lacha,  Zemma coole 

Sacha macha! – Feuerwehr Thüringerberg

ber der Fa. Wucher Helicopter eingeladen. Um die 
Wartezeit zu verkürzen, stellte GR Bmstr. Thomas 
Groß, derzeit Bauleiter der Illwerke für die Sanie-
rung des VKW-Kraftwerkes Gstins, das VKW-Kraft-
werk Gstins und die Baumaßnahmen vor.



St. Gerold

8

Vorankündigung: 
„The Basement Corks“ – 
wir  feiern 25 Jahre !

Kaum zu glauben, aber „The Basement Corks“ gibt 
es bereits ein Viertel Jahrhundert! Dieses Bandju-
biläum möchten wir mit unseren Freunden, lang-
jährigen Wegbegleitern und Fans sowie mit allen 
musikalisch Interessierten aus Nah und Fern feiern.
Im August 1994 wagten wir sechs Hobbymusiker aus 
St. Gerold die Gründung einer Party-Band, die es sich 
zur Aufgabe machte, mit Rock- und Popklassikern 
der 70er- und 80er-Jahre sowie mit aktuellen Hits 
und auch mit selbst komponierten Liedern in der 
regionalen Musikszene Fuß zu fassen. Nach mitt-
lerweile 25 Jahren können wir auf einen äußerst 
ereignisreichen Werdegang zurückblicken. Mit be-
sonderem Stolz erfüllt uns, dass wir seit der Band-
gründung ohne Unterbrechung in derselben Beset-
zung durch alle Höhen und Tiefen gegangen sind. 
Die Mitglieder der Band sind Judith Burtscher (Ge-
sang), Walter Wechselberger (E-Gitarre), Gottlieb 
Burtscher (E-Gitarre), German Katschitsch (Schlag-
zeug), Norbert Burtscher (Bass-Gitarre) und David 
Ganahl (Keyboard).
Unser Jubiläumsfest steigt am Samstag, 23. Novem-
ber, im Geroldshus in St. Gerold. An diesem Abend 
stehen dabei insbesondere unsere Eigenkompositi-
onen im Mittelpunkt, welche wir unter unserem mu-
sikalischen Motto „all absolutely live“ präsentieren 
werden. Zudem spielen wir unsere Lieblings-Covers 
– lasst euch einfach überraschen ! Wir freuen uns 
jedenfalls auf einen feinen Abend mit Euch ! 

Eure „Corks“

Feuerwehr St.Gerold
Oktoberfest am 12.  Oktober

Die Feuerwehr St. Gerold veranstaltet auch heuer 
wieder im beheizten Festzelt auf dem Vorplatz der 
Feuerwehrgarage das traditionelle Oktoberfest.
Musikalisch unterhält die Band „TiWi Tiroler Wind“.
Beim Bierkrugstemmen können die Kräfte gemos-
sen werden.
20:30 Uhr  TiWi Tiroler Wind
21 Uhr  Fassanstich
22 Uhr  Bierkrugstemmen 

WEINLAUBE UND BAR, NEU: VIPPLÄTZE

Auf euer Kommen freut sich

die Ortsfeuerwehr St. Gerold

Adventmarkt 
für einen guten Zweck!

Am Samstag, den 14. Dezember fi ndet ein Advent-
markt in St. Gerold statt. Der Reinerlös der Gastro-
nomie sowie der Erlös vom Stand der Kindergar-
tenkinder werden an eine soziale Einrichtung in 
der Region gespendet. Wer einen Stand gegen eine 
Gebühr von € 25,00 für das Vermarkten seiner Pro-
dukte mieten möchte, kann sich im Gemeindeamt 
St. Gerold unter der T 05550/21 34 melden.
Der Markt fi ndet beim Gemeindezentrum statt. 
Bei schlechtem Wetter wird ins „Geroldshus“ aus-
gewichen.

Der Bürgermeister
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Propstei  St.  Gerold

Kulturprogramm

Volksmusikkonzert
Sonntag,  6.  Oktober,  17 Uhr 
Das altbewährte Leiterteam der St. Gerolder Volks-
musikwoche mit Domenic Janett, Klarinette/CH; 
Andreas Gabriel, Violine/CH; Evelyn Mennel-Fink, 
Violine/A und Fabian Müller, Violoncello/CH spielt 
Tänze und Lieder aus dem Schweizer und Vorarl-
berger Volksmusik-Repertoire: von lüpfi gen Polkas 
und Schottischen, rasanten Ländlern bis zu besinn-
lichen Jüüzli und Zäuerli.

Besondere Neubauführung 
mit Abendessen
Bauen als Dienst am Leben 
Freitag,  11.  Oktober,  18 Uhr
In einer persönlichen Führung stellt Ihnen Pater 
Kolumban die neu sanierten Räumlichkeiten der 
Propstei vor, gewährt Einblicke in die umfassende 
Konzept- und Planungsarbeit, in interessante Ent-
wicklungsprozesse, die Wahl der Materialien und 
sein Verständnis vom Bauen als Dienst am Leben 
und Ausdruck des Vertrauens. Anschließender Ape-
ritif und feines 4-Gänge Überraschungsmenü nach 
Saison; € 49,00 ohne Getränke beim Abendessen.
Anmeldung: T 05550/2121 oder propstei@propstei-
stgerold.at jeweils bis Mittwochabend davor, 
18 Uhr.

Kammerorchester und Orgel

Sonntag,  3.  November,  17 Uhr 
Das Kammerorchester Sankt Gallen gastiert unter 

der Leitung von Mathias Kleiböhmer und dem 
Programm „Religioso“ in der Propstei St. Gerold. 
Auf dem Programm stehen ergreifende Komposi-
tionen von Camille Saint-Saëns, Leos Janacek Idyll 
für Streichorchester und das unbekannte barocke 
Orgelkonzert des Benediktinermönchs Marianus  
Königsperger. 
Solistin ist die St. Galler Organistin Imelda Natter. 
Imelda Natter stammt aus Sibratsgfäll und hat 
ihre Studien am Konservatorium Bregenz sowie an 
der Musikhochschule in Zürich absolviert. Sie lebt 
in St. Gallen und ist als Klavierlehrerin und Orga-
nistin tätig im Gottesdienst, im Konzert oder mit 
ihrer Spezialität „Allegrevento“.

Seminare 

St. Gerolder Volksmusikwoche, 6.–12. Oktober

Feldenkrais, 13.–17. Oktober

Innenräume – Holotropes Atmen, 17.–21. Oktober 

Pferde, Weisheit und Natur, 18.–20. Oktober 

Jasswoche, 20.–26. Oktober 

Einfach nur getragen sein, 25.–27. Oktober 

Der innere Garten, 27.–28. Oktober 

Frauen-Singwoche, 29. Oktober – 3. November 

Fasten nach der hl. Hildegard von Bingen
9.–16. November 

Weitere Informationen: 
www.propstei-stgerold.at 
Email:  propstei@propstei-stgerold.at 
T  05550/21 21

Wohnung zu vermieten

Vermiete eine 100m² Wohnung in St. Gerold mit 
sechs Zimmern. Ab 1. Oktober ist die Wohnung frei.
Mietkosten € 920,00 / Monat inkl. Heizung exkl. 
Wasser und Strom.
Bei Interesse melden sie sich unter: 
T 0676/88 40 03 685 und T 0676/88 40 03 616
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TC Großes Walsertal 
Finaltag Clubmeisterschaft  2019

Am Sonntag, den 1. September wurden die Sieger 
der heurigen Clubmeisterschaft des TC Großes 
Walsertal ermittelt. Insgesamt meldeten sich 45 
Teilnehmer für die Bewerbe Einzel, Doppel und Mix-
Doppel an. Bei prächtigem Herbstwetter fanden 
den ganzen Tag packende und auf ansprechendem 
Niveau stehende Finalpaarungen statt, aus denen 
folgende Sieger in den einzelnen Bewerben her-
vorgingen:

Mix-Doppel  Stephanie Dobler & Johannes Dobler
Herren Doppel  Johannes Summer & Ronny Türtscher
Damen - Clubmeisterin Michelle Türtscher
Herren - Clubmeister Ronny Türtscher

Wir gratulieren den frisch gebackenen Siegern zu 
ihren tollen Leistungen und den Clubmeistertiteln!

Für alle, die noch „Tennis“ schnuppern möchten, 
wäre der Herbst die ideale Möglichkeit ein paar 
Schläge auf den Plätzen in Blons und Fontanella 
zu machen!

Frauennetzwerk Großes Walsertal

„Kraft  für meinen Al ltag“ Mentale Stärke als 
Energiequelle nutzen können
Dienstag,  8.  Oktober,  19:30 Uhr 
Gasthaus Falva in Blons

Nähere Infos können Sie im regionalen Teil lesen.

Üser Gasthus Falva
Weinherbst Blons

Am 26. Oktober werden wieder die Keller von vier 
Blonser Häusern von 13 bis 19 Uhr geöff net, um 
Weinliebhabern und historisch-interessierten 
Menschen einen Einblick in die Schmuckkästchen 
des Walserdorfes zu geben.

Vier Winzer von der Thermenregion aus 
Niederösterreich laden in den Kellern 
zur Verkostung ihrer Produkte ein:

KELLER »KRONE« 
Ausschank: Familie Auer

ZAPFENWIRTSCHAFT
Ausschank: Weingut Alphart

ZEHENTKELLER
Ausschank: Weingut Christian Fischer

PFARRKELLER
Ausschank: Weingut Othmar Biegler

Walserbibliothek Blons
Sommerlesen

Lesepass abholen, Stempel sammeln und gewin-
nen! Das war das Motto der Aktion „Sommerlesen“, 
welche zu Ferienbeginn gestartet wurde. Für jedes 
gelesene Buch konnte ein Stempel im Lesepass ge-
sammelt werden. Ziel war es, vor allem bei Kindern 
einen Anreiz zu schaff en, das umfangreiche Ange-
bot der Bücherei während der Ferienzeit zu nutzen.

Die Gewinner stehen fest:
Große und kleine Leser fanden sich zur Verlosung 
in der Bücherei ein – es gab tolle Buchgutscheine 
der Buchhandlung Tyrolia zu gewinnen. Die drei 
Hauptgewinner sind Noel Jenny, Laurin Türtscher 
und Mattheo Kleber. Wir gratulieren allen recht 
herzlich. Alle abgegebenen Lesepässe nehmen nun 
auch noch an der landesweiten Verlosung teil. 

Landtagswahl 2019

Das Wahllokal in der Aula der Mittelschule Blons 
hat bei der Landtagswahl 2019 am Sonntag, den 
13. Oktober von 8 bis 11:30 Uhr geöff net. 
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Das Gasthaus Falva beim Dorfplatz lädt zu einem 
Heurigenbuff et. Zur Unterhaltung trägt das
„trio ohnestrom“ bei. 
Um € 12,00 können Sie die Weine in den Kellern 
verkosten. Um € 13,00 können Sie sich am Heuri-
genbuff et im Gasthaus Falva bedienen.
www.weinherbst.blons.org

Sorgenfrei  unterwegs mit dem Bus:
Um 19, 20, 21 und 22 Uhr bringt Sie ein Bus von Blons 
nach  Thüringen oder zum Bahnhof Nenzing.

Praxis Dr.  Michaela Fabianek

Die Ordination bleibt am 28. und 29. Oktober ge-
schlossen. Vertretung: Dr. Gerlinde Schnegg in 
Sonntag zu ihren gewohnten Öff nungszeiten.

Praxisteam Blons

USV Blons 

Gauditurnier
Am Sonntag, den 18. August fand man sich zum 
alljährlichen Gauditurnier am Sportplatz in Garsel-
la ein. Neben dem traditionellen Fußballbewerb 
mussten sich die Teilnehmer ebenfalls bei Ge-
schicklichkeitsspielen beweisen. Als Sieger aus 
dem Turnier ging das Team der Altherren hervor. 
Platz zwei belegte die Gruppe der Feuerwehr und 
Platz drei die Mannschaft „Stutz“ vor der Gruppe 
„Mutta“ und dem Tennisclub.
Der Vorstand des USV Blons bedankt sich bei den 
teilnehmenden Mannschaften sowie bei den 
Zuschauern und natürlich bei den Helfern für ihre 
Unterstützung.

Weihnachtsmarkt
Am Samstag, den 30. November fi ndet ab 14 Uhr der 
alljährliche Weihnachtsmarkt des USV Blons statt. 
Damit wir auch heuer wieder ein vielfältiges An-
gebot an heimischen Produkten anbieten können, 
bitten wir alle Interessierten, welche ihre Waren 
anbieten wollen, sich bei Maria Ganahl unter 
T 0664/84 69 500 zu melden. Herzlichen Dank!

Kindergartenstart  und Erntedank 

Wir starteten heuer als Igelgruppe ins neue Kin-
dergartenjahr. Gleich wurde fl eißig gebastelt, 
geknetet, gesungen und gelacht. Vor allem die 
Zeit draußen auf dem Spielplatz genießen die 
Kinder mit vollen Zügen.

Wir danken für die reiche Ernte
Gleich zu Beginn übten wir schon fl eißig Lieder für 
unsere Erntedankfeier. Wir besprachen „Warum 
feiern wir Erntedank? Warum ist die Ernte so wert-
voll und kostbar?” Wir durften dazu bei Ilga Bickel 

im Garten helfen zu ernten. Die Kinder waren sehr 
stolz und lernten mit allen Sinnen zu spüren, wie 
unfassbar wertvoll es ist, dass wir zu essen haben. 
Abschließend bewunderten wir die Ernte und 
bedankten uns recht herzlich für den tollen Vor-
mittag. 



Sonntag/Buchboden
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Sichtbarkeit

Der Herbst ist da und damit werden die Tage 
wieder kürzer.

Besonders Fußgänger und Zweiradfahrer sollten 
sich für diese Zeit gut sichtbar machen. Helle Klei-
dung und refl ektierende  Materialien sind vorteil-
haft und minimieren die Gefahren im Straßenver-
kehr.

Reflektoren beim Gemeindeamt erhältl ich
Refl ektierende Arm- und Beinstreifen sind beim 
Gemeindeamt (Bürgerservice) erhältlich.

Jubelgabe zu Hochzeitsjubiläen

Das Land Vorarlberg gewährt für besondere Hoch-
zeitsjubiläen eine Jubelgabe.
Dementsprechende Anträge können direkt im Ge-
meindeamt gestellt werden. 

Der Anspruch auf eine Jubelgabe muss zeitgerecht 
(ca. 3 Monate vor dem Jubiläumsdatum) beantragt 
werden. Hierzu werden die persönlichen Daten und 
die Zustimmung zur Verarbeitung (Übermittlung an 
das Land Vorarlberg) benötigt.

Folgende Jubelgaben gewährt das Land
- Goldene Hochzeit (50 Jahre)
- Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
- Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
- Gnadene Hochzeit (70 Jahre)

Wohnung zu vermieten

Vermiete ab sofort eine 55 m² große Wohnung 
(Sonntag Boden 48).
Bei Interesse bitte unter T 0664/88 81 61 98 melden.

Advent-Treff

Wer Interesse hat, Waren und Produkte beim dies-
jährigen Advent-Treff  am 8. Dezember auszustel-
len, kann sich gerne bei Birgit Müller,
T 0664  /148 95 52 melden.

Landtagswahl

Zur Landtagswahl am 13. Oktober erhält jede/r 
Wahlberechtigte eine „amtliche Wahlinformation“ 
durch die Post zugestellt.

Amtlicher Lichtbildausweis
Für die Stimmabgabe nehmen Sie bitte einen 
amtlichen Lichtbildausweis sowie den gekenn-
zeichneten Abschnitt der zugesandten amtlichen 
Wahlinformation (Wählerverständigungskarte) mit.

Walhllokal  und Wahlzeiten
Das Wahllokal „Gemeindesaal Sonntag“ ist von 
8 Uhr - 11 Uhr geöff net.

Informationen 
Alle wichtigen Informationen zur bevorstehenden 
Landtagswahl (Wahlinformation, Wahlausweis, 
amtlicher Stimmzettel, Wahlkarten...) 
sind im „Regionalen Teil“ der Talschaft nachzule-
sen.

Handy-Signatur - 
der digitale Ausweis

Mit der Handy-Signatur kann man sich eindeutig im 
Internet authentifi zieren. 

Es besteht die Möglichkeit, die Handy-Signatur gra-
tis im Gemeideamt zu aktivieren. Zur persönlichen 
Aktivierung (Mindestalter 14 Jahre) benötigt man 
einen gültigen Lichtbildausweis und das Handy. 

Die Aktivierung wird direkt vor Ort durchgeführt 
(Dauer ca. 10 Minuten). Nach der Aktivierung ist die 
Handy-Signatur sofort einsatzbereit. Um Termin-
vereinbarung wird gebeten.

Grünmüllcontainer

Bis Allerheiligen steht der Container für Grün-
müllentsorgungen beim Bauhof noch bereit.
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Neue Abfall -App

Eine kostenlose Abfall-App fürs Handy erinnert an 
die persönlichen Abfalltermine und enthält viele 
Information zum Thema.

Informationen und Registriermöglichkeit unter
www.abfallv.at/AbfallApp

Mit der Abfall-App erhalten Sie
- die wichtigsten Abfall-Informationen auf Ihr   
   Smartphone - immer im richtigen Moment
- rechtzeitige Erinnerung der Abfuhrtermine
- Termin Problemstoff  und Sperrmüll
- Abfallkalender im Überblick - wann wird was 
   abgeholt?
- Abfall-ABC: Was kann ich wo und wann richtig           
   entsorgen?   

Volksschule Sonntag

Wir starten mit 22 Kindern in das neue Schuljahr 
2019/20! Mit großer Freude haben wir schon selbst 
gepfl anztes Gemüse und einige Kräuter geerntet. 
Kohlrabi, Karotten und Radieschen haben uns sehr 
gut geschmeckt. Wir freuen uns auf ein erfolg-
reiches Schuljahr!

Kindergarten Sonntag

Das Kindergartenjahr hat mit unseren Farbenzwer-
gen gut gestartet. Es gibt blaue, rote und gelbe 
Zwerge. Die großen Zwerge sind die blauen, die 
mittleren Zwerge die roten und die kleinen sind 
unsere gelben Zwerge. 

Wir sind 22 Kinder und haben das Thema „Komm 
mit ins Farbenland“. 

Es dreht sich alles rund um die Farben, die wir 
durch das Jahr genauer anschauen, experimentie-
ren und erforschen werden. 

Manuela, Agnes und ich (Natalie) haben ein tolles 
Jahr mit den Kindern geplant und freuen uns schon 
sehr darauf.

Die Farbenzwerge vom Kindergarten Sonntag



Fontanella/Faschina
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Geburtstagsjubiläum 
Gerhard Konzett  – 80 Jahre

Am 19. August feierte Gerhard Konzett seinen 
80-igsten Geburtstag in Faschina. Familie und 
Freunde waren mit dabei. Zu diesem festlichen 
Anlass gratulierte ihm der Bürgermeister Werner 
Konzett. Auch die Trachtenkapelle spielte dem Eh-
renobmann ein Ständchen und mehr. 

Geburtstagsjubiläum 
Herlinde Stark – 80 Jahre

Am 27. August feierte Herlinde Stark ihren 
80-igsten Geburtstag im Alpenresort Faschina. Ihre 
Familie, Verwandte und Freunde freuten sich mit 
ihr und begingen das Jubiläum in froher Stimmung. 
Auch der Obmann des Seniorenbundes kam mit 
Blumenstrauß und Geschenk zum Gratulieren. 

Sperrmüllabfuhr /  Herbstaktion

Freitag,  11.  Oktober von 16 – 19 Uhr
Samstag,  12.  Oktober von 9 – 11:30 Uhr
Sammelstelle ist  das Deponiegelände Säge

Sperrmüll wird je nach Anfall verrechnet. Die Be-
rechnungsgrundlage bildet eine Schätzung des ab-
gegebenen Sperrmülls durch eine von der Gemein-
de Fontanella beauftragte Person. Die Verrechnung 
erfolgt mit der jährlichen Müllvorschreibung

13.  „Obergrechter“ Musikantentag 
am 5.  Oktober in Faschina!

Musikgruppen in jeglicher Formation aus den Re-
gionen Vorarlbergs und Umgebung sind am Sams-
tag den 05. Oktober nach Faschina eingeladen um 
miteinander zu musizieren. Jede/r Musikant/in mit 
Instrument erhält eine Gratisfahrt an der Panora-
mabahn-Stafelalpe und einen Imbiss auf der Franz-
Josef Hütte. Zusätzlich gibt es eine Tageskarte für 
das Schneereich Faschina. (Winter 2019-2020)
Durchgehender Betrieb von 9 Uhr - 16 Uhr gibt es 
am Musikantentag an der Panoramabahn-Stafelal-
pe. Der Musikantentreff  fi ndet bei jeder Witterung 
statt! Shuttelbus/Instrumente: Faschina - Hütte 
Franz Josef ab 12 Uhr: (Bei schlechter Witterung/Re-
gen auch Personentransport Faschinapass–Franz-
Josef Hütte € 5,00 / Musikanten Gratis) 

Wir freuen uns über eine große Zuhörerschar und 
über viele Musikanten/Musikgruppen in jeglicher 
Formation beim diesjährigen „Obergrechter-Musi-
kantentag“ in Faschina.
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Kinderbetreuung in Fontanella

In der Kinderbetreuung Fontanella gibt es per-
sonelle Veränderungen. Mit  einem Fest wurden 
Isabella Domig verabschiedet und Birgit mit Cori-
na begrüßt. Wir alle wollen uns bei Isabella recht 
herzlich bedanken. Mit ihrer einfühlsamen, ruhigen 
und kompetenten Art hat sie unseren Kleinsten den 
Einstieg in eine Gruppe sehr erleichtert und mit 
ihren Assistentinnen Veronika und Silke das ganze 
Jahr viel gewerkelt, gespielt, gesungen, erzählt, 
geturnt, getröstet, gefeiert und einiges mehr!
Isabella möchte sich in Zukunft den größeren Kin-
dern widmen und übernimmt deshalb den Kinder-
garten in Damüls!

Veronika und Silke wechseln ebenfalls zu den 
„Großen“ im Kindergarten Fontanella! 
Ein herzliches DANKE auch ihnen!

Willkommen heißen möchten wir unsere zwei 
Neuen! Birgit Bonner übernimmt als Pädagogin die 
Kleinkindbetreuung und ihr zur Seite steht Corina 
Konzett.Wir wünschen den beiden einen guten 
Start und viel Freude bei ihrer neuen Aufgabe in 
Fontanella!

Narrisch aber guat

Gemeinsam mit Heinz Lagler und Sepp Wölbitsch 
sorgt Hans Wernerle für einen humorvollen Abend 
in Fontanella.

Wo:       Gemeindesaal  Fontanella
Wann:   Freitag,  11.  Oktober um 20 Uhr

Ein geniales Trio, welches das Publikum zu Lach-
stürmen hinreißt und das an den Bühnenerfolg von 
„Dietlinde und Hans Wernerle“ nahtlos anschließt. 

Im Anschluss an das Kabarett singt für uns Udo 
Wenders.

Nützen Sie die Gelegenheit und besorgen Sie sich 
rechtzeitig Ihre Eintrittskarte zu einem therapeu-
tisch wertvollen Abend mit Gags, Pointen, Parodien 
und Lebensweisheiten. Die Karten für die Auff üh-
rung sind beim Chor Fontana unter der 
T 0664/34 04 484 oder T 0664/51 32 100 erhältlich. 

Hubertusfeier in Fontanella

Am Sonntag, 13. Oktober um 9 Uhr fi ndet die Huber-
tusmesse in der Pfarrkirche Fontanella statt. An-
schließend sind alle recht herzlich zum Frühshop-
pen in den Gemeindesaal Fontanella eingeladen.

Auf Euer Kommen freut sich der Jägerstammtisch 
Großes Walsertal.
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Krabbelgruppe

Die Krabbelgruppe Raggal startet wieder ab 
3. Oktober. Um den Austausch mit Gleichaltrigen 
zu unterstützen, laden wir herzlich alle Kinder von 
0 bis 4 Jahren gemeinsam mit den Eltern zu einem 
wöchentlichen Treff en ein. Donnerstags von 
9 bis 11 Uhr im Spielraum beim Kulturhaus (neben 
der Bibliothek). Ausnahme Feiertage bzw. Schulfe-
rien. Schaut vorbei, wir freuen uns auf Euch!

Walserbibliothek Raggal
Weihnachtsmarkt 
Standreservierung

Heuer fi ndet der traditionelle 
Weihnachtsmarkt in Raggal am 
Sonntag, den 1. Dezember statt. 
Alle, die etwas Selbstgemachtes anbieten und 
verkaufen möchten, können einen Stand gegen 
eine Gebühr von € 15,00 reservieren.
Bitte um Anmeldung bei Klaudia Büchel unter 
raggal@walserbibliothek.at oder T 0664 / 781 98 07.
Auch in diesem Jahr gibt es traditionell wieder ein 
Chorkonzert, diesmal mit dem Vocalgau ab 17:30 
Uhr in der Pfarrkirche Raggal.
www.walserbibliothek.at

Landtagswahl 2019
Wahlzeit  und Wahllokale

Die Landtagswahl fi ndet am Sonntag, 
13. Oktober statt. Gewählt werden kann in der Zeit 
von 8 Uhr bis 12 Uhr in Raggal im Wahllokal I 
Gemeindeamt „Walserstüble“ und wie immer im 
Wahllokal II im Saal in Marul.

Post Partner Raggal
Wertkarten Registrierung für A1 Produkte

Seit 1. September müssen bestehende Wertkarten-
Kunden ihre SIM-Karten registrieren lassen. Ohne 
Registrierung ist ein Aufl aden von Wertkartenhan-
dys nicht mehr möglich. Beim Post Partner in Rag-
gal kann man dies unkompliziert machen – einen 
gültigen Lichtbildausweis ist mitzubringen. Einma-
lig kostet die Registrierung € 5,00.
Zu den A1 Produkten gehören unter anderem 
Yesss, Bob, ... 

Öffnungszeiten Post Partner und  
Tourismusbüro Raggal 
werktags von Montag -  Freitag 
9 - 11 Uhr und von 15 - 17 Uhr. 
Schlusszeit Post um 16 Uhr.

Speisefette und Elektrokleingeräte
Abgabestelle beim Rettungshaus

Speisefette im „ÖLI“ und Elektrokleingeräte kön-
nen neben dem Rettungshaus in die beschrifteten 
Boxen entsorgt werden. Größere Elektrogeräte wie 
z. B. Fernseher und Kühlschränke sind beim Sperr-
mülltermin im April oder direkt bei Burtscher Trans-
porte in Bludenz Brunnenfeld abzugeben.

ÖLI.......ist das modernste Sammel- und Verwer-
tungssystem für Altspeiseöl aus Haushalten und 
der Gastronomie. Der gelbe Mehrweg-Sammelei-
mer „Öli“ gibt dem System den Namen. 

Das Öli-System ermöglicht die saubere und eff izi-
ente Sammlung von gebrauchtem Speisefett und 
–öl und dessen Verwertung zu Ökostrom. 1999 im 
Bundesland Tirol gestartet, beteiligen sich mitt-
lerweile mehr als eine Million Haushalte in ganz 
Österreich. 

Abfall -App

Informationen und Registriermöglichkeit unter 
www.abfallv.at/AbfallApp

Mit der Abfall-App erhalten Sie 
• die wichtigsten Abfall-Informationen auf ihr  
 Smartphone – immer im richtigen Moment.
• Rechtzeitige Erinnerung an Abfuhrtermine. 
• Termin Problemstoff e und Sperrmüll
• Abfallkalender im Überblick – wann wird was  
 abgeholt? 
• Abfall-ABC: Was kann ich wo und wann richtig  
 entsorgen?
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Licht und Wärme
„Unser Team wächst auf mittlerweile 
über 35 Mitarbeiter“

Auch heuer dürfen wir 5 neue Lehrlinge – Manuel 
Müller aus Thüringen, Daniel Burtscher aus 
St. Gerold, Lisa Türtscher aus Fontanella, Emanuel 
Burtscher aus Raggal und Julian Jantscher eben-
falls aus Raggal - in unserem „lichtundwärme“ 
Team begrüßen. 
Mit Beginn der Lehrzeit bilden wir unter anderem 
einen Lehrling als Bürokauff rau aus. Eine weitere 
Herausforderung für das ganze Büroteam. Wir 
freuen uns auf eine tolle und vor allem lehrreiche 
Ausbildungszeit mit allen unseren Lehrlingen.

Seit April 2019 unterstützt uns Wolfgang Ponudic 
mit seiner langjährigen Erfahrung im Bereich der 
Lichtberatung und -planung. 
Durch Michael Tschabrun – der schon mehrere Jah-
re im Bereich Elektrotechnik tätig ist – haben wir 
seit Juli 2019 eine weitere Fachkraft für uns gewin-
nen können.
Werner Schedler – einer unserer ehemaligen 
Mitarbeiter – hat nach einiger Zeit „Abwesenheit“  
wieder seinen Weg zu uns gefunden. 
Herzlich Willkommen zurück!
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!
Licht und Wärme Elektrotechnik, Raggal

Markenleuchten zu Schnäppchenpreisen
Am 12. Oktober von 09 - 14 Uhr 
Gemütliches Ambiente bei Weißwurst und Bier 
im Showroom von 
„lichtundwärme“ beim alten 
Spar in Raggal HNr. 151

Gutscheine für Tagesbetreuung 
Krankenpflegevereins u.  Mobiler Hilfsdienst

Öff nungszeiten: jeden Donnerstag von 9 bis 17 Uhr
Der Besuch ist auch für einen halben Tag möglich.
Ort: Marul (beim Schulsaal)
Anmeldung und Information: 
Bianca Konzett T 0664 /44 21 047
Schnupperstunden: 4 Stunden sind gratis
Gutscheine im Wert von 1 Stunde können im 
Gemeindeamt abgeholt werden.

Notar Dr.  Herbert Kessler in Raggal

Am Donnerstag, 10. Oktober gibt Herr Dr. Kessler 
von 17 - 19 Uhr eine kostenlose Erstinformation für 
alle Interessierten im Gemeindeamt Raggal. 
Um Voranmeldung bei der Gemeinde unter 
T 05553/201 wird gebeten.

Sternsingeraktion 2020

Du engagierst dich gern? Du verbringst gerne Zeit 
mit deinen Freunden für eine gute Sache? Dann bist 
du bei uns genau richtig! Für die Sternsingeraktion 
2020 suchen wir motivierte Kinder ab der 3. Klasse 
Volksschule, die für Menschen in Not von Haus zu 
Haus gehen. Bei Interesse bitte um Anmeldung bis 
spätestens 11. November bei Andrea Rinderer unter 
T 0680 / 403 89 78. Wir freuen uns auf dich�.
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Museum Großes Walsertal 

Lange Nacht der Museen und Finissage der 
Sonderausstellung
Der Ausstellungszyklus Vähtreb – Viehtrieb von 
Martin Frommelt wird an diesem Abend verab-
schiedet . Neben Führungen durch die Ausstellung, 
die über das karge Leben auf den Alpen erzählen,  
können Sie auch die Lustbarkeiten des Alplebens 
kulinarisch bei Riebel und anderen Köstlichkeiten 
und musikalisch zur Musik der Familie Fink aus Au 
genießen. 
Termin: Sa, 5.Oktober 2019, 18 Uhr 

Mundart im Museum
Ein bunter Strauß an neuen Texten, gepfl ückt von 
eifrig schreibenden Mundartleuten, ziert an diesem  
Nachmittag die die Museumsstube. Die Texte 
sollen  Wintervorrat sein für Kopf und Herz aller 
Besucher/innen. 
Termin: So, 6. Oktober, 14 Uhr

Frauennetzwerk Großes Walsertal

„Kraft  für meinen Al ltag“
Mentale Stärke als Energiequelle nutzen können.
Frauen übernehmen in Ihrem Alltag viele Rollen 
mit unterschiedlichen Aufgaben. Diese können zu 
Stress und zu belastenden Gefühlen führen, die den 
Körper und die Seele auf Dauer krank machen. An 
diesem Abend werden Sie sich Ihrer inneren Denk-
weisen bewusst und verstehen so die seelischen 
Zusammenhänge. Sie gewinnen neue Sichtweisen, 
erfahren Stärkung und Vertrauen in Ihre eigenen 
Fähigkeiten. Der Eintritt ist frei! 
Termin: Di, 8. Oktober, 19:30 Uhr 
Ort: Gasthaus Falva in Blons
Referentin: Christiane Huber-Hackspiel, Akad. 
Mental coach & Dipl. Lebens- und Sozialberaterin

#GW 2020 „Red mit – mach mit – misch mit!“
Eine parteiunabhängige Initiative des Frauen-
netzwerkes Vorarlberg. Im Frühjahr 2020 fi nden 
in Vorarlberg Gemeindewahlen statt. Wer in der 
Gemeindestube sitzt, gestaltet das Leben in seiner 
Gemeinde ganz entscheidend mit. Wenn man aber 
auf die Mitwirk ung von Frauen in den Gemeinde-
stuben schaut, dann ist man ernüchtert. Nur rund 

23 % der Gemeindemandatare sind Frauen. Das 
sind noch weniger als im Landtag oder im National-
rat. Zwar steigt der Frauenanteil seit vor 100 Jahren 
das Frauenwahlrecht eingeführt wurde. Von gleich-
berechtigter Mitbestimmung kann noch keine Rede 
sein. Ein Veranstaltungs angebot soll Frauen heute 
schon ermutigen, sich stärker zu engagieren. Die 
Initiative „red mit – mach mit – misch mit“ will 
mehr Frauen in die Politik bringen. Bei den Veran-
staltungen berichten Gemeindevertreterinnen in 
den verschiedenen Regionen des Landes über ihre 
Erfahrungen in der Politik, wie sie dazu gekommen 
sind und wie sie selbst davon profi tieren.
Termine: Di, 22. Oktober, 20 Uhr KOM Altach und Sa, 
23. Novemer, 19 Uhr Freihof Sulz

Familienverband Großwalsertal

Herbst-Winter-Basar 
Gebrauchte Kinderartikel können erworben oder 
verkauft werden. Alle Informationen und Voraus-
setzungen für Diejenigen, die etwas verkaufen 
möchten, bekommt ihr unter familienverband-
grosswalsertal@gmail.com oder bei Bianca Konzett 
T 0664/44 21 047. Theresa und Annabelle stellen 
ihre selbstgemachten Schnullerketten, Beißringe, 
Rasseln und Spieluhren zum Kauf aus. Natürlich mit 
beliebter Kaff ee- und Kuchenecke.
Termin: Sa, 12. Oktober, 13:30 bis 15:30 Uhr
Ort: Walserhalle Raggal 

Töpferkurs mit Monika Egle 
Unter Anleitung entstehen wunder schöne Gegen-
stände aus Ton – Töpfe, Schalen, Vasen, Kugeln, 
Tiere… der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. 
Termin: Di, 5. und Mi, 6. November, 19 bis 22 Uhr
Ort: St. Gerold, Nr. 107 
Kosten: € 5,00/Std. zzgl. Material- und Brandkosten
Details: (€ 1,00/kg Ton / € 4,00 pro Brand) Je nach 
Werkstück(en) endet der Kurs am Dienstag oder 
Mittwoch. Achtung, begrenzte Teilnehmerzahl!!! 
Anmeldung: Bianca Groß T 0664/41 10 851 bis späte-
stens 31. Oktober.

Nie mehr Schule – Kabarette von Stefan 
Vögel   mit  Markus Lins
Der Schulwart Loacker packt aus. Lehrer, Eltern, 
Schüler, Politiker - alle behaupten zu wissen, was
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in der Schule von heute falsch läuft. In Wahrheit 
aber hat nur einer in der Neuen Mittelschule Ober-
land den kompletten Durchblick: Schulwart Gerhard 
Loacker, die graue Eminenz des Hauses. Karten 
bei LändleTicket in allen Vorarlberger Raiff eisen-
banken und Sparkassen erhältlich.
Termin: So, 17. November, 18 Uhr 
Ort: Sunnasaal Thüringerberg. 

Motorsägenführerschein 

Am 11. November im LFI Hohenems, die beiden Pra-
xismodule sind in Ludesch bzw. Schnifi s bei der FBG 
LGW bzw. FBG Jagdberg. Diese sind dann für Mitte 
März 2020 angelegt. https://vbg.lfi .at/vorarlberger-
motorsägenführerschein-modul-1+2500+1800218

Pächter/in für Alphütte auf 
Klesenza  gesucht

Gesucht wird für den Sommer 2020 und darüber hi-
naus ein Pächter/in für eine Alphütte auf Klesenza. 
Im Stall können 13-14 Kühe untergebracht werden, 
Übernachtungen und Ausschank sind möglich.
Kontakt: August Pfeff erkorn T 0664/66 29 751 

Stellenangebote 

Arbeit  am Bauernhof
Mein Name ist Alexander Küng. Ich bin 19 Jahre alt 
und komme aus Raggal. Seit drei Jahren helfe ich 
schon auf Bauernhöfen aus. Wer hätte dienstags 
Arbeit für mich? Betreut werde ich durch das IfS. 
Ich bin versichert, es entstehen auch keine Kosten. 
Bitte meldet euch bei meiner Mama Ruth Küng 
T 0664/18 72 550. Ich freue mich schon.

Seilbahnen Sonntag
Seilbahnmitarbeiter/innen gesucht 
Aufgaben: Seilbahn-Mitarbeiter für die Pendelbahn 
Sonntag-Stein (m/w) in Jahresstellung. Abwicklung 
und Überwachung des täglichen Betriebes unserer 
Seilbahnen (Kassa- und Maschinisten Dienst). 
Mitarbeit bei Revisionen und allgemeiner Instand-
haltung (Seilbahnen, Klang raum Stein u.a.)
Dein Profil: technisches Interesse und Verständnis, 

Freude am Umgang mit Gästen, absolute Zuver 
lässigkeit und Teamfähigkeit
Deine Vorteile: Gratiskarten für Seilbahnen in Öster-
reich, kostenfreies Mittagessen an allen Arbeits-
tagen. Die Bezahlung orientiert sich am Kollektiv-
vertag für Seilbahnbedienstete.
Bewerbung: betriebsleitung@seilbahnen-sonntag.at 

Haus Furka
Raumpflegerin gesucht
Für unsere Frühstückspension in Damüls suchen 
wir eine zuverlässige und fl exible Raumpfl egerin. 
Wir bieten eine Jahresstelle mit der Möglichkeit von 
geringfügig angestellt bis Teil- oder Vollzeit mit fa-
miliärem Arbeitsklima, guter Entlohnung und Jahres-
ticket VVV oder Fahrtkostenzuschuss. Haus Furka 
Damüls, Claudia Bischof T 0650/46 52 924

Pension Armella
Reinigungskraft  gesucht 
Für die kommende Wintersaison suchen wir eine Rei-
nigungskraft zur Mithilfe, für Samstag ca. 5 Stunden 
und 2 bis 3 x in der Woche, Teilzeit oder geringfügige 
Beschäftigung. Wenn Sie Interesse haben rufen Sie 
mich an. Pension Armella, Reingard Breuß, 
T 0664/45 19 712.

ADEG Konsum Sonntag /  Fontanella
Marktmitarbeiter/in gesucht 
Zur weiteren Verstärkung unserer Teams in
Sonntag und Fontanella suchen wir eine Marktmit-
arbeiter/in in Voll- oder Teilzeit sowie geringfügig
Wir bieten
• �einen sicheren Arbeitsplatz in der Region.
• einen hochinteressanten Aufgabenbereich mit 

viel Abwechslung.
• �Möglichkeit zur persönlichen und fachlichen 

Weiterentwicklung.
• ein gutes Arbeitsklima.
• Ihr Gehalt richtet sich nach Ihrer Qualifi kation 

und Ihrer Berufserfahrung.
• Bezahlung mindestens lt. Kollektivvertrag. Über-

zahlung ist möglich.
Das Team vom Konsumverein Sonntag freut sich 
auf Ihre Bewerbung an konsum.sonntag@aon.at 
oder an Konsumverein Sonntag, z.H. Herr Sezayi
Tunca, Boden 57, 6731 Sonntag, T 05554/5244.
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Oktober
Mo jeden bis 28. Oktober, 11 Uhr Montagsführ - 
  ung, € 7,00 pro Person, biosphären- 
  park.haus
Mi 2.10. 19:30 Uhr, Weinverkostung im Muse- 
  um, Unkostenbeitrag: € 23,00, Anmel- 
  d ung: Sommelier Bernd Lange 
  T 05550/2146
Do + Fr jeden Z´Nüni-Frühstück im biosphärenpark. 
  haus, € 12,50 pro Person, Anmeldung:  
  bis zum Vortag 17 Uhr T 05550/20360,  
  info@grosseswalsertal.at
3. - 6.10. Schreibwerkstatt in Bad Rothenbrun- 
  nen, Information und Anmeldung:  
  Elisabeth Burtscher, T 0664/12 35 517
Fr 4.10. 20 Uhr Taizégebet, Gnadenkapelle  
  Propstei St. Gerold
Sa 5.10. 11 - 17 Uhr, 4. Walser Alpkäse- und  
  Erntedank Markt, biosphärenpark. 
  haus Sonntag 
Sa 5.10. 7:30 Uhr Tagesausfl ug des Obst-und  
  Gartenvereins 
Sa 5.10. ab 13 Uhr 13. Obergrechter Musikan- 
  tentag, siehe S. 14
Sa 5.10. 18 Uhr Lange Nacht der Museen und  
  Finissage der Sonderausstellung,  
  Museum Großes Walsertal, Sonntag
So 6.10. ab 10 Uhr Herbstfest/markt auf dem  
  Dorfplatz Thüringerberg, S. 6
So 6.10. 14 Uhr Mundart im Museum, Museum  
  Großes Walsertal in Sonntag, S. 18 
So 6.10. 17 Uhr Volksmusikkonzert, Propstei St.  
  Gerold, siehe S. 9
Di 8.10. 19:30 Uhr „Kraft für meinen Alltag“,  
  Vortag, Gasthaus Falva Blons, S. 18 
Do 10.10. 17 Uhr Erstinformation Notar Dr. Kess- 
  ler, Gemeindeamt Raggal 
Fr 11.10. 18 Uhr Besondere Neubauführung mit  
  Abendessen Propstei St. Gerold, S. 9
Fr 11.10. 20 Uhr Kabarett „Narrisch aber guat“,  
  Gemeindesaal Fontanella, S. 15 
Sa 12.10. 13:30 bis 15:30 Uhr Herbst-Winter- 
  Basar, Walserhalle Raggal, S. 18  
Sa 12.10. Oktoberfest, St. Gerold, siehe S. 8 
So 13.10. 9 Uhr Hubertusfeier, Pfarrkirche Fon 
  -tanella, S. 15 
Di 15.10. 19 Uhr „Der Staudamm, Zeitzeugen  
  erzählen, Walserbibliothek Raggal 

18.-20.10. Seminar: Pferde, Weisheit und Natur  
  www.propstei-stgerold.at 
Di 22.10. 20 Uhr #GW 2020 „Red mit - mach mit  
  - mich mit!“, Veranstaltung für Ge- 
  meindevertreterinnen, S. 18 
Fr 25.10. Monatswahlfahrt nach Buchboden,  
  Gottesdienst musikalisch umrahmt  
  durch den Franziskanerchor Bludenz 
Sa 26.10. 111 Jahre VZV Thüringerberg, Tag der  
  off enen Tür beim Schlosshof, S. 6
Sa 26.10. Weinherbst Blons, siehe S. 10 

BERGaktiv 
Mi  2.10.  Halbtageswanderung in Damüls
Do 3.10. Gebirgswanderung auf den Spuren  
  der Walser 
Sa jeden bis 5.10. Blumen-Wander-Lehrpfad  
  Faschina 
Di 8.10. Lawinenwege Blons - Leusorgweg 
Buchung: bis zum Vortag 21 Uhr online unter 
www.grosseswalsertal.at/bergaktiv

Herbst.Genuss.Zeit 
Weinverkosten am 2. Oktober, „Ganz oben“ – 
Herbstliche Genussmomente genießen im Alpen-
resort Walsertal in Faschina oder Kulinarisches von 
Wald & Wild im Cafe Pension zum Jäger in Buchbo-
den. Alle Termine www.herbstgenusszeit.at 

Jubiläum 20 Jahre Bio sphärenpark 
und Sommerprogramm 2020 
Im kommenden Jahr feiert der Biosphärenpark 
Großes Walsertal sein 20 Jahre Jubiläum welches 
mit einem Veranstaltungsreigen gefeiert wird. 
Die Vorarbeiten  für das Sommerprogramm 2020 
stehen bereits ab November an und der Termin für 
das Kulturfestival Walserherbst vom 21. August 
bis 13. September 2020 steht fest. Für eine gute 
Termin abstimmung bitten wir den Eintrag auf www.
grosseswalsertal.at nicht zu vergessen. Termine 
können laufend an info@grosseswalsertal.at 
gesendet werden. 


